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(Nationalgalerie, aus der ehemaligen Klo-
stersattnnlung zu Sttahov). 1693 schloß

' einen Nertrag, in dem er sich x r-

pl chtete, zum Xltarhilder für die Xlt-
adter Bencdiktinerkirche St. Niklas zu

malen. Das eine Bild stellt die Apmheose
des h Benedikt mit den böhmischen Or-

densl eiligen dar. Es ist eine große, reich
entfaltete Komposition, die nach der jose-
linischen Klnsteraufhelwung in die Pfarr-
kirche in Luiec hei Melnik gelangte. Das
zweite ist ein verschollencs ovales Bild

mit dem Titularhc gen Niklas im Aufsatz

desselben Hauptaltares. Eine Radierung
des , kels Willmanns und eines Schülers

Lisltas, Cweorg Wilhelm Ncunhertz, hat
dieses festgehalten 10, 1696 malte L . a die

monumentale und dramatische, in manchen
Zügen noch auf Xlßllillmann zurückgreifende

lliitimelfiahrt Älaria, ein großes, etu as

ühcrladenes Hauptaltarblatt für die Zister-
zienserkirche zu Oseggll. Wahrscheinlich
Llmnittelbar ilarauf folgte ebenfalls ein
großes Bild {über dem Hochaltar der Alt-
stiidter St-Gallus-Kirche. lis zeigt die
Verherrlichung des Karnieliterordens, der
Mutter Gottes und des Kircltcnpatrones
in der Mitte und die adorierende Familie

Kaiser Leopolds I. Es ist eine Hächig aus-
gebreitcte, ziemlich farhkarge, einheitliche
Komposition mit der charakteristischen
rotbraunen Dominante des Hintergrun-
desll. 1699 wurden drei Altäre in der

Kapuzinerkirche des Wlaldsteinkchcn
Schlosses zu Münchengrätz (Mnichovo
l-lradiste) geweiht. Der Hauptaltar zeigt
im Mittelbild die Titularheiligen, die Drei
Könige im einfachen isokepltalen Neben-
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